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PATTONVILLE. Uta Reichardt hat es wieder 
getan. Die 52-Jährige aus Pattonville hat vor 
Kurzem ein neues Kinderbuch veröffent-
licht.  Im Interview erzählt sie davon und ver-
rät, was sie selbst gerne liest. 

„Henny und das Phantom von Münkel-
stadt“ heißt der zweite Teil der „Verflixt 
und zugemäht“-Reihe. Worum geht es?
Statt entspannter Winterferien erlebt der 
elfjährige Henny ein neues Abenteuer mit 
seinen beiden sehr lebendigen Stoffschafen 
Nanamäh und Ammeliese: Ein Phantom 
geht um in Münkelstadt, das Geld und 
Schmuck aus den Häusern stiehlt. Auf eben-
so unerklärliche Weise verschwinden kurz 
darauf auch Nanamäh und Ammeliese. Hen-
nys Suche nach den beiden führt ihn durch 
die unterirdischen Felsengänge von Münkel-
stadt bis zu einer geheimnisvollen Stofftier-
fabrik. Dort geschehen seltsame Dinge.

Warum hat es so lange bis zur Fortset-
zung gedauert?
Ursprünglich hatte ich nicht geplant, einen 
zweiten Band von „Verflixt und zugemäht“ 
zu schreiben. Doch seit Jahren sind die vor-
witzigen Stoffschafe Nanamäh und Amme-
liese die Stars bei meinen Lesungen, und vie-
le Kinder wünschten sich  eine Fortsetzung. 
Außerdem ließ mich eine Frage nicht mehr 
los: Wie kommt es, dass die Stoffschafe le-
bendig sind? Die Idee für den zweiten Band 
war geboren, aber immer wieder kam etwas 
dazwischen. Bis ich im Frühjahr 2021 – mein 
einziges „Danke“ an die Pandemie – mit 
einem Mal Schreibzeit übrig hatte. 

Krimis für Kinder, in denen Schafe auf-
tauchen: Wie ist die Idee entstanden?
Kinder lieben Rätsel, und ein Krimi lädt im-
mer zum Miträtseln ein. Und Kinder lieben 
Stofftiere. Die Stoffschafe Nanamäh und 
Ammeliese sind  die heimlichen Hauptfigu-
ren in „Verflixt und zugemäht“. Insofern ist 
diese Verknüpfung nicht so ungewöhnlich. 
Band 1 mit dem Untertitel „Henny und das 
Geheimnis der verschwundenen Schafe“ 
spielt darüber hinaus in den Tiroler Alpen, 
wo aus einem Bergdorf echte Schafe aus den 
Ställen verschwinden und ein mysteriöser 
Schafbock eine wichtige Rolle spielt. 

Wie haben Sie zur Schriftstellerei gefun-
den?
Ich hatte schon als Kind und Jugendliche 
große Freude am Schreiben von Geschich-
ten, am Mich-Ausdrücken mit Worten auf 
Papier. Allerdings wartete ich später dann 
lange darauf, dass die Muse mich küsste  –  
statt sie selbst zu küssen und einfach anzu-
fangen. Erst mein Sohn, damals noch im Kin-
dergartenalter, brachte mir die kindliche Un-

verkrampftheit beim Ausdenken und Schrei-
ben von Geschichten zurück – ohne Druck 
und Angst vor dem berühmt-berüchtigten 
leeren Blatt Papier. 

Arbeiten Sie gerade schon an Ihrem 
nächsten Schreibprojekt?
Ich arbeite meistens in Absprache mit mei-
ner Literaturagentin parallel an verschiede-
nen Ideen, bis eine das Rennen macht. Aktu-
ell steht ein Jugendthriller in den Startlö-
chern, daneben eine Idee für eine historische 
Krimiserie, die in Stuttgart spielt; dieses Mal 
für erwachsene Leser. Außerdem ein Kinder-
buchprojekt über einen Jungen, der die Spra-
che der Pflanzen verstehen kann. Mal schau-
en, wer dieses Mal gewinnt

Warum hat es Ihnen  die Literatur für 
Kinder und Jugendliche besonders an-
getan?
Ich denke, das hat mit meinen eigenen, in-
tensiven Leseerfahrungen als Kind und Ju-
gendliche zu tun. Bei Büchern wie „Krabat“ 
und „Die Brüder Löwenherz“ konnte ich tief 

in andere Welten eintauchen und die größ-
ten Abenteuer erleben. Dieses unbeschreib-
liche Gefühl versuche ich mir  heute beim 
Schreiben wieder zurückzuholen. Und mich 
motiviert es, wenn ich durch meine Ge-
schichten die Erfüllung, die einem das 
Schreiben und Lesen gibt, an andere Men-
schen weitergeben kann.

Was lesen Sie  in Ihrer Freizeit? Oder 
kommt man als Autorin selbst nicht 
mehr zum Lesen?
Ich unterscheide zwischen Arbeitslesen und 
Freizeitlesen. Bei Ersterem lese ich zum Bei-
spiel verschiedene Jugendthriller, wenn ich 
gerade selbst an einem Jugendthriller arbei-
te. Denn als Autorin sollte ich einen unge-
fähren Überblick über den aktuellen Markt 
haben, für den ich schreibe. In meiner Frei-
zeit lese ich dann, was mich spontan an-
springt: Zuletzt war das „Identitti“ von Mit-
hu Sanyal und – ein Tipp von Freunden - José 
Saramagos „Die Stadt der Blinden“. 

Das Gespräch führte Anne Rheingans.

Wenn lebendige Stoffschafe verschwinden
Interview Uta Reichardt aus Pattonville schreibt unter anderem Geschichten für junge Leser.  Mit ihrem neuesten Krimi für Kinder erscheint  nun
 die lang ersehnte Fortsetzung der „Verflixt und zugemäht“-Reihe. 

Uta Reichardt denkt sich gerne  Geschichten für Kinder und Jugendliche aus. Nun ist ein weiterer Roman der 52-Jährigen erschienen. Foto: privat

Vita Uta Reichardt hat nach dem Abitur in 
Ludwigsburg Geschichts- und Politikwissen-
schaften studiert. Neben ihrer Tätigkeit als 
Autorin arbeitet sie als  Vertriebs-/Marketing-
assistentin und Texterin. Sie ist verheiratet 
und lebt mit ihrer Familie in Pattonville.

Kinderbuch „Verflixt und zugemäht – Henny 
und das Phantom von Münkelstadt“ von Uta 
Reinhardt ist ein Roman für Kinder ab neun 
Jahren. Er ist im Katiki Verlag erscheinen. 
Das Softcover kostet 9,90 Euro.  afu

Texterin und Autorin

KORNWESTHEIM. Zu seiner nächsten Sit-
zung kommt der  Verwaltungs- und Finanz-
ausschuss am  Donnerstag,  20. April, um 
18 Uhr zusammen. Das Kornwestheimer 
Gremium tagt  im Großen Sitzungssaal des  
Rathaus, Jakob-Sigle-Platz 1.   Auf der Tages-
ordnung steht unter anderem der  Sach-
standsbericht zur  Blauen Karte. Darüber hi-
naus geht es um den vorläufigen Jahresab-
schluss 2021 über das Betriebsjahr 2021 des 
städtischen Eigenbetriebs Das K. Zu beraten 
haben die Stadträte über die Erhöhung der 
Essenspreise für städtische Kitas und über 
die  Überlassung des Marktplatzes für eine 
Benefiz-Veranstaltung zugunsten der Erd-
bebenopfer in der Türkei. Auch die Frage  der 
Ausübung des Vorkaufsrechts für ein  Grund-
stück ist zu entscheiden. afu

Essenspreise und 
Benefizveranstaltung

VEREINSANZEIGER

Seniorenbegegnungsstätte Schafhof
 Mittwoch, Senioren-Begegnungsstätte, geöffnet ab 
14 Uhr; Kaffeetreff, Singen nach Lust und Laune ab 
14.45 Uhr. – Donnerstag,   Senioren-Begegnungsstätte 
geöffnet ab 14 Uhr; Spielenachmittag, Kaffeetreff

Selbsthilfegruppe Frauen nach Krebserkrankung
Mittwoch, 19. April, 15 Uhr in der DRK Unterkunft im 
Haus der Sozialen Dienste, Jakob Sigle Platz 5 

Freiwillige Feuerwehr
Mittwoch, 19. April, 18 Uhr, Treffen der Altersfeuer-
wehr, Gaststätte Hasen

Briefmarkenfreunde
Freitag, 21. April, 19 Uhr, Vereinsabend, Vereinslokal 
Casino, Aldinger Straße 80

CVJM Posaunenchor
Freitag, 21. April, 20 Uhr, Konzertbesuch Harmonic 
Brass, Stadtkirche Ludwigsburg, Probe entfällt

SV Salamander Kornwestheim
Freitag, 21. April, 19 Uhr, Jahreshauptversammlung 
der  Abteilung Fußball,FunSportZentrum

CVJM Posaunenchor
Freitag, 22. April, Workshop mit Harmonic Brass, 
Karlshöhe Ludwigsburg 

Schwäbischer Albverein
Sonntag, 23. April,  Rundwanderung bei Kirchheim/
Neckar, Treffpunkt 8.25 Uhr am Bahnhofsvorplatz. 
Anmeldung bis 22. April bei C. Marquardt, Telefon 
6969 oder M. Stark, Telefon 23003

So einfach geht’s:
1. Beantworten Sie die heutige Gewinnfrage.

2. Entscheiden Sie sich für ein Geldpaket.
3. Wählen Sie dann die Gewinnhotline IhresWunsch-

paketes und der Lösung IhrerWahl (Endziffer 1 oder 2).
4. Jetzt heißt es nur noch Daumen drücken!

Vor Spielbeginn wurden für alle Gewinne Zeitfenster
unterschiedlicher Länge vorgegeben, die per Zufallsge-
nerator über den Spieltag verteilt werden. Treffen Sie mit
Ihrem Anruf ein IhremWunschpaket zugeordnetes Zeit-
fenster, haben Sie gewonnen und erfahren dies sogleich
am Telefon.

41.
Spieltag

Geldpaket 1
3 x 10.000 €
01378 40861 1
01378 408612

Telemedia Interactive GmbH; 0,50 € pro
Anruf aus dem dt. Festnetz sowie

Mobilfunk. (Flatrates
nicht inbegriffen)

Geldpaket 2
7 x 5.000 €
01378 40862 1
01378 408622

Telemedia Interactive GmbH; 0,50 € pro
Anruf aus dem dt. Festnetz sowie

Mobilfunk. (Flatrates
nicht inbegriffen)

Geldpaket 3
15 x 1.000 €
01378 40863 1
01378 408632

Telemedia Interactive GmbH; 0,50 € pro
Anruf aus dem dt. Festnetz sowie

Mobilfunk. (Flatrates
nicht inbegriffen)

Geldpaket 4
25 x 500 €
01378 40864 1
01378 408642

Telemedia Interactive GmbH; 0,50 € pro
Anruf aus dem dt. Festnetz sowie

Mobilfunk. (Flatrates
nicht inbegriffen)

Geldpaket 5
50 x 250 €
01378 40865 1
01378 408652

Telemedia Interactive GmbH; 0,50 € pro
Anruf aus dem dt. Festnetz sowie

Mobilfunk. (Flatrates
nicht inbegriffen)

Geldpaket 6
150 x 100 €
01378 40866 1
01378 408662

Telemedia Interactive GmbH; 0,50 € pro
Anruf aus dem dt. Festnetz sowie

Mobilfunk. (Flatrates
nicht inbegriffen)

Fragen zur Teilnahme, sprechenSie unspersönlich: 0800/2224449 Keine Gewinnspielteilnahme. (Telemedia Interactive GmbH, kostenlos)
Teilnahme von 00:00Uhr am jeweiligen Erscheinungstag bis 23:59Uhr am selben Tag,Wochenende: Samstag 00:00Uhr bis Sonntag 23:59Uhr. Teilnahmeberechtigt sind Leser*innen der Tageszeitungen SüdwestdeutscheMedienholding GmbH (SWMH), NOZ/mh:nMediengruppe, FUNKE ThüringenVerlag GmbH, Schwäbischer
Verlag GmbH& Co. KG Drexler, Gessler, Nordkurier Mediengruppe GmbH& Co. KG und Druck- und Verlagshaus Hermann Daniel GmbH& Co. KG Betriebsgesellschaft. Mindestalter 18 Jahre. Der/Die Gewinner*in wird schnellstmöglich telefonisch kontaktiert, spätestens am Folgetag bis 11:00 Uhr, bezüglich Aufnahme der Bank-
verbindung, Übersendung eines Gewinnerfotos und ggf. zur Vereinbarung eines Termins mit einem Verlagsmitarbeiter. Wird ein Präsenztermin vereinbart, findet eine symbolische Übergabe des Gewinns im Rahmen dieses Termins statt. Über den/die Gewinner*in wird ein kurzer redaktioneller Beitrag mit professionellem
Foto erstellt und in den Tageszeitungen Südwestdeutsche Medienholding GmbH (SWMH), NOZ/mh:n Mediengruppe, FUNKE Thüringen Verlag GmbH, Schwäbischer Verlag GmbH & Co. KG Drexler, Gessler, Nordkurier Mediengruppe GmbH & Co. KG und Druck- und Verlagshaus Hermann Daniel GmbH & Co. KG Betriebsgesell-
schaft veröffentlicht. Der/Die Gewinner*in stimmt durch seine/ihre Teilnahme der Erstellung des vorgenannten redaktionellen Beitrags sowie der Veröffentlichung des redaktionellen Beitragsmit Vor- und Zunamen und eines Gewinnerfotos in den Tageszeitungen SüdwestdeutscheMedienholding GmbH (SWMH), NOZ/mh:n
Mediengruppe, FUNKE Thüringen Verlag GmbH, Schwäbischer Verlag GmbH & Co. KG Drexler, Gessler, Nordkurier Mediengruppe GmbH & Co. KG und Druck- und Verlagshaus Hermann Daniel GmbH & Co. KG Betriebsgesellschaft zu und wird alle hierfür notwendigen Mitwirkungshandlungen erbringen, ansonsten verfällt der
Gewinn. Der/Die Freitagsgewinner*in wird schnellstmöglich telefonisch kontaktiert odermit dem/der Samstags- und Sonntagsgewinner*in am darauffolgendenMontag bis 11:00 Uhr angerufen. Der Gewinnwird so schnell wiemöglich auf das angegebene Bankkonto überwiesen. Für die Richtigkeit der angegebenen Daten
ist ausschließlich der/die Teilnehmer*in verantwortlich. Leider können wir nur einen Teil aller Gewinner*innen veröffentlichen – wir bitten diesbezüglich um Verständnis. Mitarbeiter*innen der Tageszeitungen Südwestdeutsche Medienholding GmbH (SWMH), NOZ/mh:n Mediengruppe, FUNKE Thüringen Verlag GmbH,
Schwäbischer Verlag GmbH&Co. KGDrexler, Gessler, NordkurierMediengruppeGmbH&Co. KG undDruck- und Verlagshaus HermannDaniel GmbH&Co. KG Betriebsgesellschaft verbundenenUnternehmen sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Ausgeschlossen sind auch Personen, die falsche Perso-
nenangabenmachen, sich unlauterer Hilfsmittel bedienen oder sich anderweitig durchManipulation Vorteile verschaffen. Der Gewinnanspruch verfällt auch, wenn der/die Gewinner*in es verweigert, eine schriftliche Erklärung zur Einhaltung der Teilnahmebedingungen abzugeben sowie demVeranstalter eine Kopie seines/
ihres Personalausweises zur Verfügung zu stellen, falls notwendig. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Aktionszeitraum vom 01.04.2023 bis 30.04.2023. Das Gewinnspiel „Geldregen“ kann jederzeit ohne Angabe von Gründen eingestellt werden. Die ausführlichen Datenschutzhinweise finden Sie unter: datenschutz.tmia.de.

Gewinnfrage:

Antwort 1: Ferrari (Wählen Sie die Endziffer -1)
Antwort 2: Audi (Wählen Sie die Endziffer -2)

Das springende Pferd ist das Emblemwelcher Automarke?

Geldregen: Anrufen und kassieren

DIE GANZ GROSSE FREUDE
Leserin jubelt – 10.000 € gewonnen!

Brigitte Pahl will die Zeitung schon
beiseitelegen. „Einmal probiere ich es
noch“, denkt sie sich und startet doch
noch einen letzten Versuch. Damit trifft
sie eine hervorragende Entscheidung,
denn sie erwischt das richtige Zeitfenster
und gewinnt 10.000 €! Wir gratulieren
der langjährigen Leserin ganz herzlich zu
diesem bemerkenswerten Gewinn. Was
sie mit dem Geld macht, das muss sie sich
noch überlegen. Aber ganz gleich, für
was sie sich entscheidet, einen guten Ent-
schluss hat sie auf jeden Fall gefasst – und
zwar beim „Geldregen“ mitzuspielen.

Unser besonderer Glückspilz

10.00000€


